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Politiſche Ueberſicht

Wie die wiener Blätter vom Mittwoch melden werden der
Kaiſer und die Kaiſerin von Oeſterreich zum Beſuche
des Kaiſers Wilhelm am 6 Auguſt abends in Gaſtein ein
treffen und daſelbſt bis zum nächſtfolgenden Abend verweilen
Von Gaſtein fährt der Kaiſer Franz Joſef zum Bundesſchießen
nach Jnnsbruck wo er am 8 und 9 Auguſt verbleiben wird

Die Allokution des Papſtes vom Montag iſt am
Mittwoch abend veröffentlicht worden Die Allokution beklagt
uerſt die religiöſen Zuſtände Jtaliens und ſodann die Schwierig
eiten welche auch in Frankreich und Deutſchland der Aktion

der Kirche entgegengeſtellt würden i jedoch der Hoffnung
Ausdruck daß die Wiederherſtellung des religiöſen
Friedens in Deutſchland und Frankreich erreicht
werden könne und ſchließt mit der Mahnung daß Eintracht
und Einmüthigkeit beſonders iu dieſem Augenblick unabweislich
nothwendig ſeien Nach einem uns weiter aus Rom zu

her Telegramm heißt es in der Allokution des
apſtes

Frankreich legt uns eine außergewöhnliche Sorge auf infolge
der zahlreichen ernſten Hinderniſſe welche dort der Gang der
öffent ichen Angelegenheiten der Kirche bereitet Daſſelbe muß
von Deutſchland geſagt werden bezüglich deſſen wir ſicherlich
nichts ſo ſehr und mit allen unſeren Kräften wünſchen als
Harmonie zwiſchen bürgerlichen und religiöſen Jntereſſen auf
dauerhcfte Weiſe herzuſtellen es ſind aber große Anſtrengungen
erforderlich um die beſtehenden Schwierigkeiten zu über
winden

en Frage wird ſichDie Erledigung der afghaniſ
vorausſichtlich noch ſehr lange hinziehen ſo lange daß ſie
vielleicht gar nicht erledigt wird da ja Zwiſchenfällen aller

Art Thür und Thor geöffnet iſt Zunächſt wird von ruſſiſcher
Seite konſtatirt daß die e ſo weit noch nicht
gediehen ſind als uns geſtern die Daily News glauben
machen wollte Letzteres Blatt hatte bekanntlich behauptet
Rußland habe den engliſchen Vorſchlag die Stellungen am
Zulfikarpaſſe zu räumen angenommen mit der Bedingung
daß dieſe Stellungen nicht von den Afghanen beſetzt würdenDem gegenüber ſogt das Journal de St Pétersbourg

Wir brauchen nicht weiter zu konſtatiren daß die Daily
News nicht gut unterrichtet waren als ihnen der angebliche
Jnhalt der ruſſiſchen Antwort gemeldet wurde Die arten
frage iſt noch in der Schwebe und bildet den Gegenſtand von
Unterhandlungen zwiſchen den beiden Regierungen So lange
keine der beiden Regierungen den Augenblick Acne glaubt
um über den Stand der Verhandlungen Mittheilungen zumachen wird die öffentliche Meinung gut thun bezüglich

anderweitige Nachrichten mit Vorſicht aufzunehmen
Noch bezeichnender aber für die Lage iſt eine Meldung der
Pol Corr wonach der ruſſiſche Miniſter desAeußern Herr v Giers da der Eintritt eines Wende

punktes in der angloruſſiſchen Kriſe nicht vor Beendigung der
nächſten engliſchen Parlamentswahlen zu erwarten ſteht in
etwa vierzehn Tagen eine Urlaubsreiſe von ſechs bis acht
wöchiger Dauer antreten und ſich zunächſt nach Franzensbad
begeben werde Jn ſeiner Abweſenheit wird Herr v Vlangali
die Geſchäfte des Miniſteriums des Aeußern führen ie
Thätigkeit des letzteren dürfte demnach jedenfalls nicht durch
Affären von ernſterer Bedeutung in Anſpruch genommen
werden Die Truppen des Emirs von Afghaniſtan
ſind jetzt angeblich wie folgt ſtationirt Jn Herat und zwiſchen

Der Sieg des Schwachen
Erzählung

von Melchior Meyr
Fortſetzung

Der Geſichtspunkt den Tobias in Bezug auf ſein neues Unter
nehmen gewonnen hatte bewährte ſich nicht nur am ſelben
Abend noch ſondern auch am anderen Tage Er war heiter
erwacht und machte ſich im Laufe des n die ſchönſten
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Vorſtellungen von der Zuſammenkunft und ihrem Ergebniß
Jnfolge davon erlangte er eine Munterkeit die endlich zum
förmlichen Uebermuth gedieh Beim Mittageſſen blieb er keine
Rede ſchuldig und hatte Einfälle worauf die andern entweder
lachen oder ſchweigen mußten Wie ſchnell ſich doch jung
Leut wieder tröſten ſagte die Walpurg in der Küche fürſich als ſie das Geſchirre ülte

Der Alte hatte einen ähnlichen Gedanken knüpfte aber einen
Vorſatz daran Er ſchickte den Kaſper in den Hof und ſagte
dann zu Tobias Nun Du ſcheinſt Dein trauriges Weſen
jetzt ganz W zu e Iſt endlich die Zeit
gekommen wo Du Dein Verſprechen halten kannſt

Dieſe Frage hätte den Tobias zu einer anderen Zeit in
Verlegenheit gebracht Jetzt im Vorausbeſitz eines Rettungs
mittels das die Bäbe ihm heut Nacht an die Hand gebenmußte fragte er ruhig Was denn für ein Verſprechen

Nun daß Du mit der Sibhylle reden willſt
Ja ſo erwiederte der Burſche Und in dieſem Augenblick

tieg ein Gevanke in ihm auf ein vortrefflicher Gedanke Er
onnte Nachts eben und braucht es nicht zu verbergen

er konnte ausbleiben ſolange er wollte er erſparte ſich einen
Streit der üble Folgen haben konnte und machte den Vater

und les wenn er jetzt zum Schein auf ſeine
lnſichten eing Mit einem Lächeln deſſen Schlauheit

einem feinern Beobachter als der alte Schneider war ver
dächtig vorgekommen wäre fuhr der zum Schelm gewordene
Burſche fort Run am End ein Weib muß ich doch haben

In Gottes Namen heut Nacht will ich mein Glück ein
mal verſuchen

Sagke Zeitung
Der Bote für das Saalthal

Neunzehuter Jahrgang

Halle a d Saale Freitag den 31 Jnli

Artilleriemacht in Maimena 6000 Mann

Truppen befindet ſich in Kabul und Kandahar

Der Unmuth der ſchweizer Bevölkerun
Umtriebe der Sozialiſten kam auch auf dem eid
genöſſiſchen Schützenfeſte zum Ausdruck Bei dem Bankette
das am vorigen Donnerstag in Bern ſtattfand ergriff der

Ständeraths Präſident Zweifel das Wort um die Bedeutung
des Feſtes zu feiern und daran eine längere politiſche Be
trachtung zu knüpfen Nachdem Herr Zweifel über die
politiſche Lage der Schweiz geſprochen und ſich Glück dazu
gewünſcht hatte daß der Republit weder von außen noch im
Innern Gefahren drohen fuhr er wie folgt fort

Und doch zeigen ſich der Gewitterwolken verſchiedene am
politiſchen und volks wirthſchaftlichen Horizont unſeres Landes
Wir werden uns fragen müſſen ob wir das zerſetzende Thun
und Treiben einer kleinen Zahl Extremer noch länger zu dulden

ewillt ſind welche auf dem friedlichen Boden unſeres Landesden Klaſſenhaß predigend bemüht ſind die Bande der Familie

und der bürgerlichen Ordnung zu löſen wir werden den Geiſt
fortwährender Verneinung zu bannen haben durch Erlaß
humaner dem Geiſte der Neuzeit und den Anſchauungen des
Volkes entſprechender Geſetze

Dieſe Worte des Ständeraths Präſidenten haben in der
ganzen Eidgenoſſenſchaft einen lebhaften Widerhall gefunden

Jn der GNneralverſammlung der Aktionäre des
Panama Kanals welche am Mittwoch in Paris ab
gehalten wurde widerlegte Leſſeps alle über das Unternehmen
umlaufenden ungünſtigen Gerüchte Die Verſammlung nahm
die von Leſſeps geſtellten Anträge an

Das politiſche J r in Paris iſt die Rede
des Herrn Ferry über die Kolonialpolitik Die
Extremen von rechts und links gehen mit dem früheren
Miniſterpräſidenten ſcharf ins Gericht Clemenceau will
demnächſt in der Deputirtenkammer eine große Erwiderungé
rede loslaſſen Die opportuniſtiſchen Zeitungen nehmen die
Rede Ferry s ſehr beifällig auf Das Journal des Débats
ſagt ſie ſei eine vollſtändig akademiſche Rede Wie die
pariſer Zeitungen behaupten waren von dem 12 Millionen
Kredit für Madagaskar 7 Millionen bereits verbraucht
die Blätter folgern daraus die Nothwendigkeit neuer Kredit
bewilligungen Nach den letzten vom 18 Juni datirenden
Nachrichten von der afrikaniſchen Weſtküſte haben
die Truppen von Dahomey ihre Angriffe gegen PortoNovo
nicht erneuert

Zur egyptiſchen Frage ſchreibt die Times Sir
e D Wolff reiſt unverzüglich über Konſtantinopel nach

gypten ab Die Berichte und Rathſchläge Lord Dufferins
Lord Northbrooks Sir Evelyn Barings und Lord Wolſeleys
können einem neuen Forſcher nicht ſehr viel zur Entdeckung
übrig gelaſſen haben Was gebraucht wird iſt Aktion und
wir dürfen annehmen daß Sir H D Wolff inſtruirt worden
iſt eher ausfindig zu machen wie engliſche Jdeen wirkungs
voller in dem Verwaltungswerke zur Anwendung gebracht
werden können als einen anderen Ueberblick von der allgemeinen

politiſchen Lage zu nehmen Die Emiſſion der Anleihe befreit
Lord Salisbury von ſeinen ernſteſten Sorgen in Egypten aber
en erhöht ſie die Leichtigkeiten wichtige Entſcheidungen

Heut Nacht fragte der Alte indem er das letzte Wort
betonte

inauszuſchieben An der andern g ildet der natürliche
Wunſch ſeinen Amtsantritt durch irgendein wohlthätiges

Ja wohl, erwiederte der Sohn bei den Mädchen richtet
man da am meiſten aus Ich will s friſch angreifen und der
Sach mit einem mal ein End machen

Ei, rief der Alte indem ein Schmunzeln über ſeinen Eruſt
ſiegte Du haſt Dich aber gebeſſert Sieh ſiehl erleb ich noch
meine Freud an Dir

Ich hoff s, verſetzte Tobias
nicht fehlen

Dieſe ſchöne muthige Stimmung währte mit leichten
Schwankungen den ganzen Tag Als es zu dunkeln begann
trat der Burſche vor ſeinen Vater und ſagte So ich geh
jetzt ins Wirthshaus

Der Alte ſchmunzelte wohlwollend und ſagte Willſt Du
Dir Kurgſche trinken Dann ſetzte er hinzu Halt noch ein
wenig ich geh auch mit

Während er die Joppe anzog und die Pelzkappe aufſetzte
lächelte Tobias vor ſich bin und beide wandelten dann in
einer Eintracht wie man ſie nie bei ihnen geſehen hatte der
Schenke zu Dort angekommen ſegte ſich der Sohn zu einigen
Ledigen der Vater zu den ältern Männern und beide Tiſche
unterhielten ſich gemüthlich über das Wetter die zu erwartende
Ernte und andere ländliche Geſprächsgegenſtände Als der
Zeiger der Wirthsuhr zehn und ein Viertel wies leerte Tobias
den Reſt ſeines Krügels, trat zu ſeinem Vater und ſagte
mit einem Blick der ſeine Worte Lügen ſtrafte Jch bin müd
und will einſtweilen heimgehen Du ſcheinſt Dich hier ſo güt
zu unterhalten

Geh nur zu, fiel der Alte in behaglichem Brummton ein
rn ich nicht zum Heimgehen

St Die wünſchte allerſeits Gute Nacht und verließ die
ube

Er ſchlug den Weg zum Hauſe der Sibylle ein Dieſe Vor
ſicht war ſehr i Der Alte plötzlich von einem Gedanken

abeunruhigt verließ bald za ſeinem Abgange die Stube um
vom Hof die Gaſſe hinabzuſehen die zum

An mir ſoll s wenigſtens

über die

Bad Gaſtein mitgetheilt wird in
Oberſtlieutenant von Petersdorff einen
Kaiſerwege Zur
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zeile oder deren Raum
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dieſem Platze und Ghorian ſtehen etwa 10,000 Mann in der Vorgehen auf einem Felde welches ſeine Vorgänger als un
Nachbarſchaft von Zulfikar ca 11,000 Mann mit ſern

in Andchuc
8000 Mann in Cundus 5000 Mann Das Gros der übrigen

fruchtbar zurückgelaſſen haben zu ſignaliſiren einen ſtarken
2 dazu die Angelegenheiten Egyptens energiſch anzugreifen

Die Verwirrung iſt ſo groß daß nur wenig Spielraum für
kühne und überraſchende Neuerungen verbleibt aber die Grund
lage zu einer weiſen und weitſehenden Behandlung deregyptiſchen Verwaltung i von dem konſervativen in

ſterium gelegt werden Obwohl Egypten nicht durch einen
Federſtrich politiſchen Scharfſinnes regenerirt werden kann ſo
dürfte doch viel durch die Einführung praktiſcher Reformen
gethan werden Lord Salisbury hat den Vortheil des Ver
trauens und der Sympathie kontinentaler Mächte für ſich
und kann ſich darauf verlaſſen r in der Heimath wie im
Auslande für ſolide wenn auch noch ſo beſcheidene Arbeit
volle Anerkennung zu ernten
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Kleinere telegravhiſche Mitthellungen
Kopenhagen 29 Juli Dagens Nyheder zufolge hat derMiniſter des Jnnern Finſen aus Geſundheiteructſtech um

ſeine Demiſſion gebeten

Deutſches Reich
Se Majeſtät der Kaiſer machte am Mittwoch wie uns aus

en de Flügeladjutanten
paziergang auf dem

beiden Grafen zu Dohna
General von Rauch und Oberſt v Coſel geladen Die

Tafel waren die

öſterreichiſchen Majeſtäten werden während ihres Aufenthaltes
in Gaſtein vom 6 bis 7 Auguſt im Straubinger ſchen Gaſthofe
Wohnung nehmen

In den geſtern von uns wiedergegebenen Mittheilungen
über die finanziellen Ergebniſſe der a
Staatsbahnverwaltung iſt beſonders auf die
mehrung der perſönlichen Ausgaben hingewieſen Näheres überdieſen Punkt enthält eine heute von oft

Mittheilung welche lautet
ziöſer Seite verbreitete

Während zur Zeit der Privatbahnen zwar die Direktoren
und ſonſtigen Leiter des Unternehmens ungleich höher re
munerirt waren als die mit den entſprechenden Funktionen be
trauten Beamten der n h ſo war dasUmgekehrte bezüglich des gefammten übrigen Beamtenperſonals
der Fall Der Staat hat mit dem Erwerbe der Privatbahnen
aber nicht etwa die miedrigeren Gehälter der von ihm über
nommenen Bedienſteten belaſſen oder gar auf die Ausgleichung
nach unten bei den Angeſtellten der alten Staatsbahnen hin
ewirkt ſondern darauf Bedacht genommen das Heer der
ubaltern und Unterbeamten der früheren Privatbahnen

ſeinen eigenen alten Beamten gleich zu ſtellen Von 1881/82
bis Ende 1885/86 beläuft ſich der Betrag der zu dieſem Ende
den von den Privatbahnen übernommenen Beamten gewährtenGehaltsaufbeſſerungen auf nicht weniger als 7 Mit M

Allein darauf beſchränkte ſich die Fürſorge der Staats
verwaltung für ihre Bedienſteten nicht Zahlreiche Kategorien
der etatsmäßigen Subaltern und Stationsbeamten haben
Gehaltsverbeſſerungen von 75 bis 750 M jährlich erhalten
die Höchſtbeträge der Beſoldungen der außeretatsmäßigen
Beamten des Stations Expeditions Bahnmeiſter und
Bureaudienſtes ſind um 150 M aufgebeſſert verdienten
Beamten zahlreicher Kategorien des Bureau Stations und
Außendienſtes welche zu höheren Stellungen nicht aufrücken
können werden Beſoldungszulagen bis über das normale
Höchſtgehalt ihrer Kategorien hinaus gewährt

Jm Jntereſſe der unteren Beamten der Eiſenbahnverwaltung
iſt das Syſtem der Gehaltsregulirung nach Altersſtufen ein

waren du

ber führte Als
er den Sohn langſam darauf hinſchlendern ſah freute ſich ſeine
Seele er ging ins Wirthshaus zurück beſtellte noch ein Maß

Frrt ſodaß nunmehr jeder mit Erreichung des beſtimmten
ienſtalters in die höhere Gehaltsſtüfe einrückt ohne wie

Braunes und pflanzte ſich in die Ecke mit einem Behagen hin
als ob er heute die Polizeiſtunde nicht zu beachten gedächte

Tobias ſirs bis zu dem Hauſe des Webers Die Fenſter
ukel die Leute zu Bette Da er noch Zeit herum

rinnen hatte ſo folgte er einem Gelüſte das plötzlich in
hm aufgeſtiegen war Er ging ums Haus und ſtieg denniedern Zaun in den Garten auf welchen das Kammerfen

der Sibylle hinausging grr war noch Licht Der che
näherte ſich demſelben bis auf einige Schritte blieb dann
ſtehen und weidete ſich an der Möglichkeit etwas thun zu
können was er zu unterlaſſen entſchloſſen war Du gute
Sibylle, dachte er Dir könnt ich eine Freude machen
wenn ich möcht Aber jeder iſt ſich ſelbſt der Nächſte
Das Licht erloſch Sie geht zu Bett, ſagte er zu ſich Nun
ſie mag ſchlafen Er ging vorſichtig zurück ſtieg auf denen hinaus und ſchlug den Weg ein der zum Pfarrhaufe

ührte
Auf dem Gang zur Sibhlle war er ruhig als er aber

langſam dem Ziel des Abends entgegenwandelte fing ſein Herzan zu ſchlagen Er verwunderte i über die erneuerte Bangig

keit wo er doch ganz entſchloſſen geweſen war und ärgerte
ſich darüber aber das bewirkte nicht daß ſie nachließ as
Herzklopfen und Beben dauerte fort und gerieth in einen Gang
als ob es heute nicht leicht mehr aufhören wollte Am Zaun
des Pfarrhofes angekommen machte er halt und verlor ſich
wartend in dumpfes Sinnen Auf einmal ſchlug die Glocke
auf dem nahen Kirchthuxrm ſo ſtark wie er J hätte
daß es möglich wäre Nach leichtem Sch rn
i er die Schläge Es waren elf Die war

ge
zu ſeinem Troſte

ommen es mußte gewagt ſein
Jndem er ſich vorſichtig umſchaute und

niemand gewahrte ſchlich er zu der Hofthür öffnete ſie lehnte
ſie wieder an und zog ſich hinter den Holderbaum zurück Hi
konnte er nicht geſehen werden aber auf den Ruf der Gelied
gleich erſcheinen
Die Stille des Grabes umgab ihn

nur von einzelnen zwiſchen Wolken vorblickenden Sternen ex
hellt war der d Bezirk in dem er ſich befand und der
anze feierliche Umkreis ſtimmten ihn ernſt und W
egann zu überlegen was er eigentlich im Sinne habe un
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s ihr ſein Fuß hinter den

rüher auf das Fcreiwerden eines höheren Gehaltſatzes warten
zu müſſen und ein Theil der Unterbedienſteten der Lokomotiv
und Zugbranche iſt für penſionsfähig erklärt um dieſen Be
amten einen Ausgleich für die mit ihrem Dienſtzweige ver
bundene höhere Jnvaliditätsgefahr zu gewähren

Neben dieſen Verbeſſerungen des Einkommens t eine nicht
unerhebliche Vermehrung der r Stellen im Loko
motib und Zug Stations Weichenſteller und Kanzlei
dienſte her e

Für 1885/86 berechnen ſich die bezüglichen Verbeſſerungen der
Beamten auf 2,500,000 M Kurzum auch auf dem Gebiete der
Fürſorge für das materielle Wohl ihrer Beamten hat die
Staatsbahnverwaltung eine löbliche und erfolgreiche Wirkſam
keit entfaltet und dabei insbeſondere die unteren und ſchlecht
beſoldeten Beamtenkategorien berückſichtigt

Die Nachricht daß im nächſten Reichsetat ein Poſten von
100,000 M zur e e Hochſeefiſcherei ausgeſetzt werden ſoll wird allſeitig mit Zuſtimmung begrüßt
werden Schon vielfach iſt darauf hingewieſen worden wie
gerade dieſer Zweig der Arbeit und des Erwerbs in Deutſch
land obwohl daſſelbe die günſtigſten Vorbedingungen dazu
hat in auffallendem und ſtets h Rückgang begriffen
iſt wie wir Millionen über Millionen jährlich für Seefiſche
an das Ausland zahlen und eine Wohlſtandsquelle in ganz
unbegreiflicher Weiſe haben verſiechen laſſen wodurch auch die
Intereſſen unſerer ganzen Schiffahrt empfindlich geſchädigt
wurden Welche zweckmäßigen Mittel zur Förderung der
Da elhrrei vorgeſchlagen werden muß abgewartet werden

aß endlich etwas Poſitives zu dieſem Ziele geſchieht und
daß Reichsgelder dafür ausgeworfen werden kann nur warme
Zuſtimmung finden

Wir haben mitgetheilt daß am 8 Auguſt in Thale ein
nationalliberaler Delegirtentag für die Provinz
Sachſen ſtattfinden wird Zur Zeit befindet ſich auch ſo
viel der Hann Kurier weiß Herr Miquoél in Thale und
man wird ſonach auf deſſen Theilnahme an dem Parteitag
rechnen können

Der deutſche Botſchafter am italieniſchen Hofe v Keudell
hat nach einer Meldung aus Rom am Mittwoch ſeine Urlaubs
reiſe nach Deutſchland angetreten

Das Berl Tagebl nennt als Kommanditiſten dex
Kamerun Plantagen Geſellſchaft u a die Abgeordneten
Oechelhäuſer und Siemens Kommerzienrath Delbrück und Hrn
v Ohlendorff

Ein Deutſcher Korbmacher Jnnungs Verband ſoll
wie in der letzten Quartals Verſammlung der berliner Korb
macher Jnnung beſchloſſen worden in allernächſter Zeit ins
Leben gerufen werden Der Verband ſoll die Jntereſſen ſämmt
licher Jnnungen ſowie der einzelnen Arbeiter ſo viel wie J
nach außen und innen hin vertreten Alle bezüglichen Mel
dungen ſind an den Obermeiſter der berliner Korbmacher Jnnung
Hru Robert Wegener Prenzlauerſtraße 35 zu richten

Berlin 29 Juli S M Kreuzerfregatte Bismarck
Kommandant Kapitän z S Karcher iſt geſtern in Kapſtadt ein
getroffen

Pofen 29 Juli Der Finanzminiſter von Scholz iſt
nach erfolgter Jnſpizirung des hieſigen neuen Steuergebäudes und
der Regierungsabtheilung für direkte Steuern heute früh nach
Jnowrazlaw abgereiſt

K Wilhelmshaven 28 Juli r den beiden letzten Tagen
wurde unſerer Stadt der Beſuch mehrerer fremdländiſchen

ffiziere zu theil So weilte geſtern der däniſche Kapitän
Brunn hier um die Stadt in Augenſchein zu nehmen während
heute aus Oldenburg die drei ruſſiſchen Offiziere welche vom 75
ruſf Jnfanterie Regiment abgeſandt waren um den Großherzog
von Oldenburg zu deſſen 25jährigem Jubiläum als Chef des ge
nannten Regiments zu beglückwünſchen hier eintrafen Dieſelben
ſtatteten heute morgen der Werft einen Beſuch ab und beſichtigten
am Nachmittage die Stadt und die Hafenanlagen S M
Kreuzerfregatte Stein hob bei ihrer letzten Anweſenheit hier
ſelbſt beim Lichten der Anker vom Meeresboden einen großen
Anker mit ca 30 m Kette mit empor Derſelbe ſoll wie ver
lautet früher von einem anderen Schiffe unſerer Marine beim
Sturm verloren worden ſein

Halle den 30 Juli
Meteorologiſche Station

T 29 Jnli 10 U abs 30 Jl 6 U mas
Barometer Millimeter 757,8 757,3Thermometer Celſins 15,2 15,2Relative Feuchtigkeit 87 36Wind W2 W16 U früh Thaupunkt n d K H 7,2

Waſferwärme der Saale 14 Gr R

wie es ausfallen könnte Bei tieferregter Empfindung beieinem Geiſt der durch Furcht und Sorge n J leb
Bin Vorſtellungen befähigt war ſah er die Größe ſeines

agniſſes in hellem Licht und wurde beſonders durch diejenige
Seite des Unternehmens getroffen wonach es als eine Ent
weihung des Pfarrhauſes angeſehen werden konnte Zur
Vachtzeit heimlich wie ein Dieb drang er in die Wohnung des
Geiſtlichen Wenn es nun unglücklich ablief Wenn die
Pfarrleute erwachten und ihn bei dem Mädchen trafen was
dachten ſich dieſe von ihm Daß er der unverſchämteſte
und gettloſeſte Menſch ſei auf der ganzen Welt Und ſie be
Bee ihn wie er s nach ihrer Meinung verdiente die

ache kam auf kam im Dorfe herum und ſein Vater den
er auf alle Weiſe belogen hatte ſchlug ihn zum Krüppel Die

Bäbe vorlor den Dienſt und mußte aus dem Dorf alles
war aus und alles verloren Wer konnte gutſtehennicht ſo ging Alte Leute haben keinen ſcſten C e
L z m Chuden gege We e runterwirft und alle

weile s eben nicht ſein ſoll daß
eſe Gedanken und Vorſtellungen erzeugten ſich unaufbaltſanacheinander in ihm und verſetzten ihn u Biſt 3

Angſt daß er unwillkürlich hinter dem Baume vortrat und
einen Blick nach der Hofthür richtete Es war der böſe Feind

r die Bäbe bewogen hatte ihm dieſen Vorſchlag zu machen
und ihn und ſie u Grunde zu richten Das war ja gerade
das Allerſchlimmſte und Allergefährlichſte was ſie unternehmen
konnten Und mußte er ihr nun folgen blos weil er s ver
ſprochen hatte War es nicht vielmehr ſeine Pflicht für ſie
geſcheit zu ſein und ſich in die Gefahr worin ſie umkommen
würden gar nicht zu begeben War es nicht jetzt wo es no
Zeit war das Allerbeſte für beide wenn er den farrhof ſachte
verließ und ruhig nach Hauſe gingIn dem Augenblicke wo er bie ung machte drehte
ſich ein Schlüſſel im Schloß der Hausthür und wie von ſelber

be trat auf die Schwelle und ſah umher Wie ſie den

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Polag
29 Juli 8 U morgens Jn der Stheitung des Luſtdrucks waren erheb

liche Aenderungen nicht eingetreten und die Welterlage in Mitteleuropa war
mithin nahezu dieſelbe kühl trübe ohne erhebliche Niederſchläge Nur im öſtl
Theile war mehr Regen gefallen iga 30 mw Lemberg 22 mm Haparanda
769 15 Weſt leicht wolkig M 755 17 Nordoſt ſtill bedeckt Hamburg
767 14 Nord abig wolkig Wien 760 24 Oſt ſtill wolkenlos Karls

r h 15 Nordoſt leicht wollkenlos Paris 767 14 Nordoſt ſchwach
oltenlos

Univerſitätsnachrichten
München 28 Juli Bei der Senatorenwahl für diegſige Univerſität ſin drei Altkatholiken Döllinger Bechtold

hriſt und drei Proteſtanten Hartig Winckel Bauer
gewählt worden Seit einigen Tagen findet ſich ein Anſchlag
in der hieſigen Univerſität der den Studirenden eine auf länger
als zwei Tage an ehe Abweſenheit von München verbietet
Damit ſoll jedenfalls dem in den jüngſten Tagen aufgedeckten
Ünfug der katholiſchen TheologieStudirenden ſich in München
immatrikuliren zu laſſen und in Innsbruck die Kollegien zu hören
entgegen gearbeitet werden

Wiſſenſchaft Kunuſt Literatur
Der Afrikareiſende Robert Flegel der mit ſeinen

beiden Hauſſa Negern bekanntlich längere Zeit in Berlin weilte
wird in nächſter Zeit feine große Expedition in das Jnnere von
Afrika antreten Augenblicklich befindet ſich Hr Flegel noch in
Braß an der Niger Mündung bei Hrn Townsend und iſt mit
den Vorbereitungen zu ſeiner Expedition beſchäftigt Wie er
ſchreibt erfreuen er und ſeine beiden Vegleiter ſich des beſten
Wohlſeins Letztere erinnern ſich noch mit Vorliebe an ihren
berliner Aufenthalt und gedenken falls die große Expedition
glücklich verläuft ſpäter einmal wieder nach Berlin zurückzukehren
Kurz vor ihrer Abreiſe haben ſich wie die Nat Ztg mittheilt
die beiden HauſſaNeger noch für Hrn Prof Kirchhoff in Halle
im Wolfſf ſchen Atelier zu Berlin malen laſſen

Der berühmte deutſche Afrikareiſende Dr Junker befindet
ſich wie wir vor einiger u bereits berichtet mit Dr Schnitzler
Emin Bey in verhältnißmäßiger Sicherheit in Lado der von
Gordon vor mehreren Jahren am Bahr el Djebel einem Haupt
zufluſſe des Nil unter 59 n Br und 329 L gegründeten
Hauptſtadt der ehemals egyptiſchen Aequatorial WVrovinz Die
Entfernung Luftlinie von Lado nach der Kongoſtation Stanley
fälle beträgt nur etwa 900 km eine für ſo erprobte Afrikareiſende
wie Dr Junker und Dr Schnitzler ſind verhältnißmäßig nur
kurze Strecke Auf der Kongoſtation Stanleyfälle würden die
beiden Forſcher natürlich alle nur mögliche Unterſtützung finden
um mit einiger Bequemlichkeit nach ſo vielen Strapazen und Ent
behrungen die Reiſe nach der Heimath den Kongo ſtromabwärts
fortzuſetzen Es mag daher für Manchen befremdlich erſcheinen
daß die Reiſenden nicht ſchon längſt am oberen Kongo ein
getroffen ſind Der Grund dafür liegt wie in dem B
geführt wird einfach in dem Umſtande daß Dr Junker und
Dr Schnitzler die ſchon ſeit mehreren Jahren von allem Wechſel
verkehr mit Europa abgeſchnitten ſind und nur in langen Friſten
eine Nachricht von ſich nach der e gelangen zu laſſen
vermochten von der Gründung des Kongoſtaates und der
Stationen deſſelben abſolut keine Kenntniß haben können
Nun iſt bekanntlich vor einigen Wochen eine öſterreichiſche
Expedition unter der Führung des Dr Lenz nach Weſt
afrika abgegangen um den Kongo hinauf zu fahren und die Ge
biete zwiſchen dem oberen Lauf des Kongo und den Zuläufen des
Nil zu erforſchen Durch Vermittelung des Prof Dr Baſtian
hat ſich der in Petersburg anſäſſige Bankier Junker der Bruder
des Dr Junker mit Dr Lenz in Verbindung geſetzt und dieſen
bewogen den beiden Reiſenden in Lado wenn irgend möglich
Unterſtützung zu bringen Doch damit nicht zufrieden hat Herr
Bankier Junker durch dieſelbe Vermittelung den bekannten Afrika
reiſenden Dr Fiſcher der ſpeziell als einer der beſten Kenner
Oſtafrikas gilt veranlaßt auf ſeine Junkers Koſten hin eine
Expedition zu unternehmen welche von Zanzibar aus nach Lado
vorzudringen trachten wird Es liegt nämlich auch die Vermuthung
nahe daß Dr Junker und Dr Schnitzler denen durch den Auf

iſt inzwiſchen den Verſuch gemacht haben dürften mit ibren
eigenen Mitteln oſtwärts nach ger zu gelangen Jn dieſem
Falle wäre zu hoffen daß Dr Fiſcher auf ſeiner Tour nach Lado
den beiden Reiſenden begegnet

Die geographiſche Geſellſchaft von Auſtralien hat die Vor
bereitungen für die Erforſchung von NeuGuinea
vollendet und eine vollausgerüſtete Expedition iſt unter Führung
des Kapitäns Eperil dahin aufgebrochen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e ih un

unter Angabe der Quelle geſtattet

K Magdeburg 29 Juli Die Ausgrabungen nach dem
großen Schatze der z Z Napoleons I in Kanonenrohre ver
borgen und hier vergraben ſein ſoll haben begonnen Südlich
von der Citadelle auf dem kleinen Stadtmarſch links vom Wege

ch wenig verſwandten

zur Schleuſe ſind jetzt Arbeiter beſchäftigt einen größeren Platzvon der 10 20 z hohen umusſchicht zu befreien um ben

Erwarteten nicht erblickte entſchlüpfte ein aus der tiefſten
Bruſt kommendes Ah ihrem Mund Jn dieſem Ah lag
ſo viel Bedauern ſo viel getäuſchte Hoffnung ſo viel Ge
kränktheit daß es den Burſchen in die Seele traf Er ging
vor und richtete ſeine Schritte nach der Thür Und nun
folgte ein anderes Ah, das Freude Liebe Beifall ausdrückte
und auf ſeine Seele noch ergreifender wirkte An dem Auf
tritt angekommen bot er ihr leiſe Guten Abend die Bäbe
rief in kräftigem Flüſterton Komm und winkte ihm
energiſch Jn demſelben Moment glaubte er von der Gaſſe
die Schritte eines Vorübergehenden zu vernehmen haſtig
ſtieg er hinan und trat über die Schwelle

Fortſ folgt

5chloß Zomburg
S Homburg 29 Juli

Die Kaiſerin iſt wie bekannt am Montag abend von Koblenz
in Homburg v d H eingetroffen und hat wie auch in früheren
Jahren im hieſigen Schloſſe Wohnung genonmen das nach ſeinem
beſcheidenen Aeußern zu ſchließen mehr den Eindruck eines ein
fachen Herrenſitzes macht Das kleine Dynaſtengeſchlecht der
g ſen Homburger ſtarb im Mai 1866 aus Der letzte ſouveräne

andgraf erlebte nicht mehr den Zuſammenbruch des deutſchen
Bundes deſſen winzigſtes Mitglied er mit ſeinen wenigen Quadrat
meilen war Er war der letzte von fünf Brüdern von denen
einer dem andern in der Regierung folgte und denen allen ein
heiß erſehnter Thronerbe verſagt war ein äußerſt ſeltener Fall
in der Geſchichte Faſt ſcheint es als ob bereits die Ahnen dieſer
Fürſten das Gefühl gehabt hätten daß es mit ihrer Macht bald
zu Ende gehen werde und daß ſie deshalb auf r Haus möglichſt

i r e Dem weni rn Aeußern dem jederarchitektoniſche Zierrath fehlt entſpricht das ſchlichte Jnnere Es
feblt alle Praächt und aller Glanz mit denen man ſo gern ſich die

e m en loſſe acht u dum ein Zimmer mit rothſeidenen etendeſſen Mobiliar aus vergoldeter Bronze beſteht ausaum Die Thür ging auf d er Zeit Ludwig s IV ſtammt Das nä ſte Zimmer

aus V

ſtand im Sudan die nördliche Route nach Egypten abgeſchnitten

Ein bei
den Nachgra ungen intereſſirter Schloſſer aus Buckau überwacht
darunter liegenden Kiesboden unterſuchen zu können

die Arbeiten
menen Verſuche zur kgErwartungen gründlich fehlgeſchlagen

00 Eisleben 28 Juli Jn dem benachbarten Helfta
erſchoß ſich dieſer Tage der Arbeiter Ecke Der Mann war
bereits ſeit einigen Jahren leidend und arbeitsunfähig Ferner
ſtürzte ſich dieſer Tage in einem Anfalle von Geiſtesftörung der
im hieſigen Knappſchaftskrankenhauſe untergebrachte an Lungen
entzündung leidende Bergmann Lackſchefski aus dem Fenſter

P enzimmers auf das Pflaſter des Hofes und war
ofort todt

Wettin 28 Juli Jn dem benachbarten Doeſel fiel
die 10jährige Marie Paſchlau beim Waſſerſchöpfen in den
Dorfbrunnen und ertrank

i dem im Jahre 1855 ſchon einmal unternom
n Schatzes ſind die goldenen

Der Regierungs Aſſeſſor Reichau in Merſeburg iſt zum
Regierungs Rath ernannt

Jn dem Orte Domersleben iſt in hohem Alter eine
Wittwe Nottrott geſtorben und hat ein anſehnliches Vermögen
hinterlaſſen Die Frau hat äußerſt zurückgezogen gelebt und nicht
den mindeſten Verkehr mit der Außenwelt unterhalten Wöchentlich
zweimal kam eine Fran welche ihr die wenigen Lebensmittel be
ſorgte und legte dieſe auf dem Hofe nieder denn in das Haus
ließ Frau Nottrott niemand ein Die unbekannten Erben werden
jetzt aufgefordert ihre Anſprüche geltend zu machen widrigenfalls
der Fiskus die Erbſchaft für ſich in Anſpruch nimmt

h Defſanu 29 Juli Hr Reg Rath Witting von hier erhält vom 1 Okt die Stelle des Kreiseiecktors in Zerbſt während

Hr Kreisdirektor Ul bricht in Zerbſt nach Ballenſtdt verſetzt
wird wo an dieſem Tage Hr Kreisdirektor v Kroſigk in den
Ruheſtand tritt Das Regimentsexerzieren des Anhalt

nf Reg Nr 93 findet vom 17 22 Auguſt hier ſtatt Das in
ernburg in Barniſon liegende 2 Bataillon dieſes Regiments

wird vom 15 23 Auguſt hier einquartiert
T Deſſau 29 Juli Am Sonnabend wurde in den Kreuz

bergen oberhalb Deſſau s der Leichnam eines unbekannten
Mannes gefunden Jn demſelben ſoll nunmehr der Kaufmann
V ermittelt ſein Jn wahnſinnigem Zuſtande verſuchte ſich
geſtern abend der Vergolder Röhr hierſelbſt mittels eines Raſir
meſſers den Hals zu durchſchneiden Er brachte ſich indeß nur

un am Hat und an den Händen bei die obwohl
leichter Natur doch ſeine Veherführung nach dem Kreiskranken
hauſe erforderlich machten

Die vom Schwurgericht zu Holzminden wegen Kindes
mords zum Tode verurtheilte 21jährige unverehel Karoline Stamm
gebürtig aus Unna iſt vom braunſchweigiſcher Regentſchaftsrathe
zu lebenslänglicher Zuchthausſtrafe begnadigt worden Die

erbrecherin eine im höchſten Grade ſittlich verkommene Perſon
hatte ihr 3 Monate altes Kind auf ſchreckliche Weiſe ertränkt
bezw erſtickt

Der vorläufige Ausſchuß für Errichtung einer Arbeiter
kolonie im Königreich Sachſen hat einen Aufruf zur Be
gründung eines beſonderen Vereins erlaſſen Die Kolonie ſoll
im Voigtlande begründet werden und einen Sammelpunkt für
Arbeitsloſe bilden welche hier zunächſt in die ländliche Arbeit
eingewieſen und dann in Abtheilungen unter Führung von ſog
Vorarbeitern auf die benachbarten Güter während der Monate
März bis November gegen den ortsüblichen e entſendet
n ſollen Jn den Winkermonaten wird die Flachsbearbeitung
etrieben

Dem Berl Tgbl wird geſchrieben Die Arbeitseinſtellung
der Bergleute im Kohlenbergwerke bei Stockheim nimmt das
öffentliche Jntereſſe in Anſpruch Die Bergleute waren kürzlich
mit ihrem Geſuche um Erhöhung des oft nür 90 Pf pro Schicht
betragenden Arbeitslohnes von der Bergwerksverwaltung ab
gewieſen worden Die Häuer fuhren daher nicht in die Grube
ſondern gingen heim Die Leute haben dem Landrath in Sonne
berg ihre Nothlage vorgetragen und hofft man auf Abſtellung der

etzteren

Vermiſchtes
Der Kaiſ r vdat für die in Köln Verunglückten einen

Beitrag von 1000 M geſpendet Für die Hinterbliebenen der
bei dem Einſturz Verunglückten und die Obdachloſen ſind bisher
20,000 M eingegangen

Feuersbrünſte Wie man der Frkf 3 aus Kreuznach
vom 29 d telegraphirt ſteht daſelbſt das Hotel du Nord in
vollen Flantmen Die Entſtehungsart des Brandes iſt noch unbekannt

Ans Moskau 9 meldet man ſodann daß die neu erbaute auf
32,000 Spindeln laufende BaumwollSpinnerei von Roſoronow
und Kormilitzyn am 28 d total abgebrannt iſt Dieſelben ſind
bei einer Prima Geſellſchaft vollauf verſichert und dürften keines
falls in Schaden kommen

Unter den vielen ſeltſamen Zeitungsorganen,
deren ſich Paris erfreut verdient das Fachblatt für Bettler

iſt mit grünem Sammet bekleidet die Ausſtattung ein Erbſtück

Journal des Mendiants, beſondere Erwähnung Dieſes im Hinblick
auf ſeinen Zweck vortrefflich redigirte Blatt erſcheint wöchentlich

des Schloſſes iſt über 200 Jahre alt die Polſter der Stühle
ſind ſämmtlich von der Landgräfin Ulrike geſtickk Die Wände
ſind in halber Höhe mit koſtbaren Holzarten belegt die wiederum
kunſtvolle Einlagen zeigen Hieran ſtoßen zwei größere Räume
der eine in gelbem der andere in rothem engliſchen Seidendamaſt
ſowie ein größerer Speiſeſaal deſſen Wände mit gelbem Stuck
marmor bekleidet ſind Die Wände ſind mit den lebensgroßen
Bildern unſers Kaiſers und des Königs Friedrich Wilhelm III ge
ſchmückt zwei mächtige Vaſen ſind ein Geſchenk des Kaiſers
Nicolaus von Rußland an den Landgrafen Philipp der einſt als
Krönungsbotſchafter Oeſterreichs nach Moskan ging Jm Vor
zimmer hängen die Portraits des Stammvaters und der Stamm
mutter des Heſſen Homburgiſchen Hauſes und ein Bildniß des

Prinzen chenden der ſich durch die Schlacht bei Fehrbellin einen
unſterblichen Namen gemacht hat Dieſe eben erwähnten Räume

flegt der Kaiſer zu bewohnen wenn er ſich in Homburg aufhält
n einem der andern Zimmer deſſen Wand Stilke s Judith und
olofernes ſchmückt befindet ſich ein Sekretär der als ein Meiſter

werk der Tiſchlerkunſt gilt und nicht weniger als 100 Schubfächer
enthält welche alle nur ein Schlüſſel ſchließt Unter den ſchlichten
von der Kaiſerin bewohnten Räumen übt das Vorzimmer einen

n Reiz auf den Beſucher durch die ſchwarzbezogenenMöbel und Gardinen auf welche ein reicher bunter Vlumnenſlor

eſtickt iſt der die dunkle Farbe ziemlich verdrängt Der Thee
alon bietet eine entzückende Ausſicht auf die Höhe auf den
Gebirgszug des Taunus das Zimmer iſt in pompejaniſchem Stil
ehalten mit Malerei in Wachsfarben Die Wohnräume der
ohen Frau ſind mit rothblauem grünem und roſa Cretonns

bekleidet An der ſchlichten Fagade des Aeußeren ſind nur die
erta erwähnenswerth die im Renaiſſanceſtil reich mit

Wappen und Emblemen verziert ſind Bemerkenswerth iſt eine
über dem Thor des Zwiſchenbaues aus Trophäen hervorragende
Ritterfigur die den Erbauer des Schloſſes darſtellen ſoll Gerade
gegenüber befindet ſich über dem Eingange zum ehemaligen land
gräflichen Archiv eine Koloſſal Bronze Büſte von hohem Kunſt
werthe das ſogenannte ſchwarze Männchen 1704 von Andreas
Schlüter modellirt und von Joh Jacobi in Berlin dgeeſſen Es
ſoll dieſelbe den Landgrafen Friedrich mit dem ſilbernen Bein
darſtellen Hinter dem Schloſſe breitet ſich ein herrlicher Garten
aus in welchem zwei 1822 gepflanzte Cedern vom Libanon
ſtehen
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willigt worden

einmal G beſchäftigt ſich weder mit Politik noch mit Literatur
ſondern widmet ſeine ganze Aufierkſamkeit ausſchließlich den
praktiſchen Jniereſſen ſeiner Leſer Sein Jnbalt beſteht aus
Antündigungen nach Art der folgenden Morgen mittag findet
in der Madeleine das Leichenbegängniß eines ſehr reichen Mannes
ſtatt Um 1 Uhr vornehme Trauung in der TriuitéKirche
Ein Blinder der etwas Flöte ſpielt wird geſucht Man

wünſcht in einem Seebade einen Krüppel zu engagiren Gute
Referenzen und eine kleine Kaution erforderlich Dieſe letztere
Anzeige iſt durchaus kein Scherz Jn den Seebädern wird die
Ausbeutung der Gäſte mit echt franzöſiſchem Raffinement bis
zum Aeußerſten getrieben Man beraubt ſie mit Hilfe theuerer
Hotelpreiſe hoher Trinkgelder und kleiner Svielhöllen in den
Kaſinos Aber das iſt noch nicht genug Die Hotelwirthe oder
Badeſtrandbeſitzer nehmen ganz richtig an daß da
geneigt ſein würden Almoſen zu geben wenn ſich ihnen dazu
Gelegenheit böte und da ſie ſelbſt doch nicht das Betteln
beſorgen können ſo engagiren ſie Berufsbettler denen ſie auf
ihren Grundſtücken das Bettelmonopol einräumen und die ihnen
dafür die Hälfte der täglichen Almoſenernte zu geben haben
Auf ein ſolches Geſchäft bezieht ſich die obige Annonce der
Bettlerzeitung

en

Die Cholera
Aus Madrid wird den Daily News privatim gemeldet daß

die Cholera ſich nach vielen Städten und Provinzen verbreitet
hat die nicht in der amtlichen Gazette genannt werden Die
eigentliche Anzahl der Erkrankungs und Todesfälle überſteige
die amtlichen ſtatiſtiſchen Angaben darüber bei weitemm Die
Panik werde jeden Tag größer und die oberen Klaſſen flüchteten
zu Tauſenden nach Frankreich Man fürchte ſehr die Epidemie
werde bis zum Herbſt dauern Madrid ſei noch nicht berührt
nur wenige Fälle ſeien in den ſchlechteſten Häuſern der Altſtadt

vorgekommen
Das myſtiſche Dunkel welches der ſpaniſche Arzt Dr Ferrän

über ſein Jmpfverfahren bei der Cholera ausbreitet und weshalb
er gegen die zum Studium ſeines Verfahrens geſandten medizi
niſchen Fachkommiſſionen immer nur von ſeinem Geheimniß ſprach
das er nur gegen größere Summen verkaufen könne oder wolle
beginnt ſich wie uns aus Berlin geſchrieben wird allmälig zu
erhellen und zu lüften Jn einem Schreiben an die Akademie der
Wiſſenſchaften in Paris in welchem er mittheilt daß er ſich um
den Bréaut ſchen Preis 100,000 Fres bewerben wolle ſagt
Ferràn daß ſeine Methode Jmmunität Cem die Cholera
hervorzurufen einfach und ungefährlich ſei Seine Vaccine ſei
nichts anderes als eine Reinkultur des Koch ſchen Komma
Bacillus der aſiatiſchen Cholera in einer Bouillon die reich an
Nahrſubſtanzen wäre und dieſem Gehalte an Nahrſubſtanzen ent
ſpreche auch der Grad der Virulenz der Lymphe Die beſte
Vaccine ſei die virulenteſte d h diejenige welche die größte Zahl
von experimenteller Cholera unter den Geimpften hervorbringe
Ferrän impft ohne Rückſicht auf das Alter zu nehmen auf jeden
Arm 1 cem ein Die Folgekrankheiten wären manchmal ſehr
heftig erforderten aber niemals ärztliche Eingriffe Nach
Ferrän ſeien 3 Jmpfungen erforderlich um eine länger vor
haltende Jmmnnität zu erzielen Er führt die Jmpfung in fünf
tägigen Jntervaellen aus ſo daß jeder Geimpfte 6 eem Vaccine
erhält ünf Tage nach der erſten Jmpfung ſchwänden die
Gefahren der Erkrankung und des Todes an Cholera und mit
jeder nachfolgenden Jmpfung vergrößere ſich der Schutz Genau
ließe ſich die Dauer der Jmmunikät noch nicht beſtimmen ihr
Minimum betrage jedoch 2 Jahre Jnzwiſchen mehren ſich die Fälle
durch die bewieſen wird daß die Vaccination und Revaccination
keinen Schutz gegen die Jnfektion der Cholera gewährt Ungefähr
in der Mitte des Monats Juni trat die Cholera in dem Aſyl
der petites eoeurs des pauyres auf in Valenciag Jn wenigen
Tagen wurden 63 Schweſtern von der Cholera ergriffen von
denen 62 im Laufe der Woche ſtarben Das Aſyl ſollte verlegt
werden Da offerirte Ferran die Schweſtern und ihre An
gehörigen gratis zu impfen Prieſter und Schweſtern ſchlugen
anfangs dieſe Offerten aus und 10 Schweſtern ſiedelten nach Bur
gaſot über Es blieben ca 70 Schweſtern zurück und dieſe gaben
dem Drängen nach und ließen ſich impfen Bei der Jmpfung
befanden ſich alle wohl nur 2 oder 3 litten an leichter Diarrhöe
Am 5 Juli waren 10 der Geimpften geſtorben 3 oder 4 ſtarben
ſpäter und mehrere waren noch ſchwer krank Von den 70 Ge
impften ſind 40 an der Cholera erkrankt von den 10 Nicht
geimpften keine Auf dieſe ihm amtlich gemachten Mittheilungen
hin trat ſ Z der Miniſter Romero y Robledo gegen die Jmpfungen Ferran s auf Die Aerzte Alciras bemühten ſich zwar

durch eine ſtatiſtiſche Veröffentlichung der Erfolge Ferran s das
obige Faktum ahbzuſchwächen aber was kann wohl auf eine in der
Schreckenszeit in Alcira aufgeſtellte Statiſtik über erfolgreiche
CholeraJmpfungen für Gewicht gelegt werden

Vereine und Verſammlungen
Wie ſchon mitgetheilt findet vom 2 4 Aug in Mühl

hauſen die XIV Generalverſammlung und bienenwirth
ſchaftliche Ausſtellung des Hauptvereins der Provinz
Sachſen der thüringiſchen Staaten und des Herzogthums
Anhalt ſtatt Die Tages bezw Feſtordnung haben wir bereits
veröffentlicht Bezüglich der Rückfahrtskarten c wird uns
heute noch geſchrieben Alljährlich iſt eine Eingabe an das kgl

Eiſenbahn Miniſterium eingereicht worden und darauf eine Ver
längerung der Giltigkeit der Fahrkarten ſowie freier Rück
transport der nicht verkauften Ausſtellungsgegenſtände be

Auch dieſes Jahr iſt die Eingabe ſchon
im Mai abgegeben auch deren Empfang doppelt be
ſcheinigt aber die eigentliche Entſcheidung iſt leider
bis heute von Erfurt noch nicht erfolgt obgleich darum
gebeten wurde damit die Zweigvereine noch rechtzeitig benach
richtigt werden könnten Da nun für dieſes Jahr eine Abſage
auch nicht zu erwarten ſteht ſo wird es ſich empfehlen daß
jeder Beſucher ſich ein gewöhnliches Retourbillet löſt
und die betr Verlängerung geſchieht dann in Mühl
hauſen durch Aufkleben von Tekturen die gewöhnlich kurz
vorher von der Direktion an den Vorſtand geſandt werden Die
Zeitungen werden gebeten hierauf aufmerkſam zu machen

Todesfälle
Wie uns aus Paris telegraphirt wird iſt daſelbſt geſtern29 der Naturforſcher Henry MRlineKhwarde der Doyen

der Akademie der Wiſſenſchaften geſtorben MilneEdward wurde
am 23 Okt 1800 zu Brügge geboren und gehörte der Akademie
ſeit 1838 an Seine Forſchungen erſtreckten ſich hauptſächlich auf
die niederen Thiere e

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 29 Juli An heutiger Börſe war wie bereits

tererghrg gemeldet eine einheitliche Toudenz nicht erkennbar Der Umfang
des Geſchäftes blieb gering Man notirte Oeſterreichiſche Kreditaktien
464 463 rn 187,10 186,60 Deutſche Bank143,50 Darmſtädter Bank 135,40 ecklenburger 187 186,40 Wahger
102,90 102,60 Oſtpreußiſche 109,10 108,75 Marienburger und Dortmund
Gronauer ſelt unverändert Franzoſen 488,75 Dux VBodenbacher 125,90
VBalizier 100 Elbethal 272 Gotthard und Schweizer Central feſter Mittel
meer 0,20 billiger Ruſſiſche Bahnen wenig verändert Fremde Renten be
ſonders zu Anfang feſt Ungariſche Goldrente und Jtäliener behaupteten
eſtrigen Kurs Ruſſiſche Noten 201,75 Dortmunder 54 Laurahütie 87,80
ochumer Gußſtahl 136,50 Privatdiskonto 2/ Proz

Nach der Voſſ Ztg ſtellte die Spinnereifirma Johann Münzber

r ein Jn den übrigen nordhöhmiſchen Fabriken wurde die Arbeit auf
Tage wöchentlich herabgeſeßt

d Die ruſſiſche Fegierzrg inhibirte den Weiterbau der großen Spinnerei

i J n er de de e s San Ba 7 eer dem Grafen Henckel die Errichtung eines MagazinWebändes auf der Pufſchkinhütte 9 t o

Jn Magdeburg hielt am 29 d der t e Verein ürtFeuer r dem Site in Rache ſeine Se
verſammlung Beſprochen wurde u a die ſchon erwähnte Bildung eines
ſeen 2 nthe aſtiginng der Pie J Hebung der Zuckerinduſtrie 275

r ereinigung ibezügl Kundſchreiben lautete gung iſt dereits vollzogen

Magdeburg 24 Juli
Deutſche Zuckerfabrikanten Geehrte Kollegen

Um der unſere w ſyſtematiſch ruinirenden BaiſſeSpeknlation die
ſich ſeit einem Jahre immer mehr Bahn gebrochen hat endlich einen Vamm
u ſetzen iſt wohl an der Zeit daß wir uns erniannen Ja es warKereite angeſichts des erneuten widerſtandsloſen Herabſinkens der Zuckerpreiſe

die höchſte Zeit den an dem Untergange der ganzen Zuckerinduſtrie arbeitenden
Baiſſiers ein verſtändliches Bis hierher und nicht weiter zuzurnfen
Viribus unitis Das iſt die Deviſe unter welcher wir den aufgenommenen
Kampf ſiegreich beſtehen werden Viribus unitis ſind wir ſtärker als wir
glauden jedenfalls ſo ſtark daß wir uns unſerem langſamen aber ſicheren
Untergange widerſetzen können Die ganz ergebenſt Unterzeichneten haben
daher bereits im Intereſſe und felſenfeſten Vertrauen auf die Einſicht und
bereitwillige Mithilfe ſämmtlicher deutſcher Rohzuckerfabrikanten die Jnitlative
ergriffen durch Gründung eines Kuratoriums den Manipulationen jener

Baiſ eSpeknlanten in der Weiſe entgegenzuarbeiten daß der Werthſtaud des
Artikels Zucker nicht wieder unter Produktionskoſten ſinkt Die Wirkung war eine
momentane Kaum war die Bildung des Konſortiums an der hieſigen Börſe
bekannt geworden kaum waren die erſten Einkäufe deſſelben perfekt geworden
ſofort ſchnellte der Zuckerpreis innerhalb weniger Slunden auf dem ganzen
Kontinente um 1 sh in die Höhe Der Erſolg iſt ein glänzender Sache
unſerer Kollegen iſt es nun ihn auch zu einem dauernden zu machen Be
theiligen Sie ſich ſehr geehrte Herren gleich und ſchleunigſt an der Zeichnung
eines Fonds perdu Je ſchneller und je reichlicher ſolches geſchieht deſto
ſicherer und deſto dauernder wird der Erfolg ſein Der Plan den Herren
BaiſſeSpekulanten durch Aufnahme desjenigen unbedeutenden Materials
vermittes deſſen ſie den Markt beherrſchen den Boden zu entziehen iſt wie
Sie ſehen mit Leichtigkeit durchzuführen Bei dem Bankhauſe F A Neu
bauer das mit den ſinanziellen Operationen betraut iſt wird die gezeichnete
Summe deponirt Zu näherer Auskunſt ſind ſännmtliche Unterzeichnete gern
bereit Die Zeichnungen die ſich bisher zwiſchen 5000 10,000 M bewegten
ſind bei Hrn F A Neubauer hier anzumelden Wir empfehlen im eigenſten
Inlereſſe telegraphiſche Dispoſition Gez A Wiersdorff Wegeleben
ödicke Wilke Seehauſen Kr n C Förſter sen Schwanebeck

Simon Zuckerfabrik Derenburg H Kricheldorff Kalbe a/S E Söſtmann
Minsleben Wilh Suder Helmſtedt Guſtav Schraube Magdeburg c c

Der Frkf Ztg wird aus Wien gemeldet die Banlfirma von Erlanger
Söhne beadſichtige die Konvertirung der Albrechtbahn Prioritäten
durchzuführen

Nach Meldungen aus Rußland erfolgte die kaiſerl Genehmigung für die
Zuckerexport Prämie ven 1 Rbl und die Steuer Rückvergütung von
65 Kop per Pud welche vorläufig für die zwei nächſten Campagnen gilttg iſt
Jufolgedeſſen entſtand eine Zucker Haufſe in Polen

Die ſchon erwähnte Zahlungsverlegenheit einer danziger Holzfirma be
trifft die Firma Max Löwenſteln Es iſt inzwiſchen Konkurs eingetreten

Halleſche Getreide und Produktenbörfe,
Bericht des Vörſen Vereins Sekr Halle 30 Juli

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen 1000 Kilo mitt
lerer 1650 170 M beſter bis 177 M Roggen 1000 Kilo
140 147 neuer bis 152 M Gerſte 1000 Kilo Futter

Land feine Chevalier MGerſtenmalz 100 Kilo 27,00 28,50 M i
150 160 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktoriaerbſen
bis 170 feinſte über Notiz Kümmel 58 60 Mark
f unverregneter bis 63 Mark Oelſaaten 1000 Kilo Raps
ſcharftrockner 210 212 Mark feuchter entſprechend billiger
Stärke 100 Kilö 37,00 Mark Spiritus 10,000 Liter
Prozente loco matt Kartoffel 43,30 Mark Rüben
42,25 Mark Rüböl 100 Kilo 47,25 Mark Solaröl
100 Kilo 0,825309 14,75 15 M Malzkeime 100 Kilo
helle 10 10,50 Mark dunkle 9,650 Mark Futtermehl
100 Kilo 14,00 M Kleie Roggen 100 Kilo 10,50 bis
11,00 W Weizenſchale Mark Weizengrieskleie

galt 30 Juli Halleſche Stärkefabriken Preiſe verſte n ſich für Poſten aus erſter Hand nicht unter 2500 kg ohne
Verpackung ab Fabrik gegen ſofortige Kaſſe ohne Abzug prima
Weizenſtärke 35,00 36,00 M per 100 kg Schabeſtärke 26,00 bis
27,00 M per 100 kg

Bericht von H Wagner Sohn Halle 30 Juli
Bei unveränderter Tendenz des Marktes haben wir zu notiren
Weizen 12 Säcke à 85 Kilo br feiner 171 177 Mittelſorten
162 168 M geringer unter Notiz Roggen 12 Säcke
à 84 Kilo br alter 138 147 feinſter trockener neuer bis
153 M Gerſte 12 Säcke à 75 Kilo br ohne Angebot Raps

e

br 180 192 Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 96 102 M
Viktoria Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br M Mais
1000 Kilo Donau do amerikaniſcher Mv 1000 Ko Mark Kümmel pr 50 Kilo

30
Halle 30 Juli Strohpreiſe Langes Roggenſtroh von17,00 20 M pr 1200 Pfd ausſchließl Courtage Maſchinen

ſtroh 12,00 185,00 M pr 1200 Pfd von Roggen und Weizen
ieſiges Hen altes 4,00 neues 3,50 3,75 M pr 1200 Pfd

o Migrtiges Heu wenig zugeſführt 3,00 3,50 M pr
fd

Waaren und Prodnktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
28 Jult 29 JuliGranulated M 2 MKryſtallzucker I e aKryſtallzucker II e SKornzucker 96 V 26,40 25,70 25 40 25,70

Kornzucker 95 s 7Korn Rend 88 24,00 24,80 24,00 24,90
Nachprod 88 92 v s

Tendenz am 2 Juli Stetig

28 Juli 29 Juliin Brodraffinade e M a Mein Brodraffinade urod Melis S 2Gem Raffinade 30,50 31,25 30,50 31,25
Gem Melis I 29,75 30,00 z 29,75 30,90

Tendenz am 29 Juli Unverändert
Die Aelteſten der Kanfmannſchaft

Parts 29 Juli Telegr Rohzucker 88 behaupt loco 42,50 à 42,75
Weißer Zucker behaupt Nr 8 pr 100 kg pr Juli 47,80 pr Aug 47,80 pr

re Ha der Nr 12 15 Rondon 29 Juli egr vannazucker Nr 12 15 nom Rüden
Rohzucker 15 nominell Centrifugal Cuba

Rew York 28 Juli Telegr Falr refining Muscovades 5,02
Spiritus

10,000 Proz Termine dehauptet Eekündigt Liter
Aug 41,2 41,4
bez pr Okt Nov 42,7 42,9 bez
pr 100 Lit à 100 Proz 10,000

bez per Juli Aug bez
Magdeburg 29 Juli

ohne Faß 43,80 44,30 M Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Magdeburg 29 Jult Hermann Walther

luſtlos Loco v W 43 4,30 ab Speicher unter freier
der Gebinde 44,00 Juli 44,00 M nom Aug 44,00
46,00 M nom Okt 46,00 M nom Nov 44,80

onat 41,2 41,4

r Nov Dez 42,7 42,9 bez

M nom
nom Dez

Le lpzig 29 Juli Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 42,30 M Gd

in Thereſienau bei Tetſchen den Spinnereibetrieb wegen des ſchlechten Geſchäfts Krt 21,70 pr Sept 41,90 pr Hit 41,80 M Gekündigt Liter
Stettin 29 Jull rer Rott loco 43,30 pr Juli 41,10 pr

Aug Sept 41,10 pr Sept Okt
Hamburg 29 Jull

Gd per li

Hafer 1000 Kilo O

12 Säcke à 76 Ko br 162 189 Rübſen 12 Säcke à 76 Ko

Berlin 29 Juli Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Lit à 100 Proz

pr Juli
bez pr Aug Sept 41,2 41,4 bez per Sept Okt z

pirttu
roz loco ohne Faß 42,4 bez ab Speicher

Kartofſelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco

Kartoffelſpiritus
orhaltung

Sept

7 z 44,50 Mnom für 100 I zu 100 Proz Rübenſpiritus geſchäſtslos Juli Aug

Weichend

Breslau 209 Jult elegr 100 Lit 100 pr Juli Aug
Polen 29 Juli Telegr ohne Faß 41,70 pr Jult 41 pr

Vetroleum
Bremen 29 Jull Telegr

7,60 bez per Aug

atſche und ausländiſche Fonds
u Staatspapiere

Reichsanleihe 104,402 P Anleihe 10,00
do 104,293 99,10 Gdo

a o Staats Sch 99,90 3im Anleihe 1 143,90
i Crru Pider 1020

4 Sächſ Rentenbr 102 40
6 o Goth Präm Pfobr
hen Bee eno Cirb rzh edo v do VII u IX 101,75 bzG

do do VIII 190,00 bz GSüdd Boden Kredit 102,25
49 D Hp B Pfd Wagen 100,00 bz G
490 do Meiningen 120,99 G
Ruſſ Boden Kredit 99,25 bz
do Centr Bd Pf 86,10 bzB

6 New York Stadt Aul 132,59 G
Oeſt 2 ier Rente 67,00 B
do Silber Rente 68,20 bz

4 Heſt GoldRente 89,00 beB
5 Ungar PapierRente 75 59 bz
4 Ungar GoldRente 80,75 bialieniſhe Reute 25,70

ren 1872 100,70 bz
Ruſſ Engl5 Juſ n 1877

4 J do 138380 79,80 b5 do 1884 94,69 bzdo HOrientAnl II 59,70 G
5 do do III 589,60 bzRuſſ Gold Rente 1883 108,30 bz

In vud ausl Eiſenbahn Stamm
u Stamm Prior Akticn

AachenMaſtricht 55,70 B
Berlin Dresden 19,99 bz
Bresl Schw Freib mg rader Lit B 79,90 BGaliz Karl Ludw 99,75
Gotthardbahn 109,00 bz

lleSorauGuben
onpr Rudolſbahn 75,99 G

MainzLudwigshafen 102,60 bzG

en lawka zecklenburg
Nordh Erſurter abgeſt 40,90 bz

reuß Südbahne e gar 97,80
Ruüſſiſche Südweſtbahn 61,80 bzz ine Dregden 48,20 bzG

e ue Marien Mlawia 115,10 bzG
St Südbahn 122,90 636

Eiſenbahn Prioritäts Aktien und
Obligationen

g Brg Märk III A 98,90 G
3 do III B 98,00 G
4 do V 102,00 G42 do VI 109,40 bzB
4 do VII 102,00 bzG4 do VIII 102,10 G5 IX 102,25 bz6do

41 do Dt Soeſt II
4 do NPordbahn 101,90 G
4 Berlin Anhalt 102,00 bzG

Berlin Dresden gr 104,00
4 Berl Görlitz konv
4 Berl Hamb III kv 102,00 3
4 Brl tsd Mgd D 102,00
4 Berlin Stettin gar i4 Braunſchw Eiſenb 104,80

a t Go J 102,20 3
4 Köln Minden IV 102,20
41/ do VI 102,40 Bdo VII io2 20
4 Halle Sor v St g
4 Srad dern 53 102,00 B
i O do Leipzi 2 1620 8

In do Leipl r s Z 102,80 130
do Wittenberge 88,90 B

do 1878 I II 101,40 G
do konv 101,40 G

Niederſch Märk J
3 HOberſchl E gr

Schlußbericht Standard wjlte loco
29 Jult Keicgey Sinne von t 55 Br 7,45

h T G Aug Dez 7,65 Gd Vehaupiet t
i St e t in 29 J j Telegr Petroleum loco alte Uſance 20 Tara

Caſſa o 7,80 M
Berliner Börſe vom 29 Juli47 Oberſchl Lit gr 102,00 Ge

4 do do 79 105,650 B
4 do do 804 c Oder Uſer 102,00
4 Thüringer VI 102,00
4 Böhiniſche Nordb Gold 97,70 bz

5 Bodenb II 88,505 do III 50KarlLudio 82,90 G82,10e ee
Oel 1874 393,50 B

do Ergänzung 388,25 S
do Goldprior 99,60

84,30 G

5
4
8
3

3

z Nordweſtberr rdweſth3 Libet Bahn t 313,60 G

z Ung g N de s 3ariſche Nordo5 do Gold 108,40 8
5 do Oſtbahn I Em 80,00 G
5 do do U Em 102,40
7 CharkowAzow 99,40
5

5

5
5

5
t

5

5
5

ombrw s
oziowWoroneſch 13 r

Kursk Kiew
MoscoRjäſan

do Swmolensk 100,29

en 102,70Ruſſ Nikolai Oblg 83,40 G
SchiujaJwanowo
Warſchau Wien IV 99,99 z

do V 99,903 Gr Ruſſ Staatst Obl 71,96
Transkaukaſiſche Eſb Obl 63,79 bz

Bank und Juduſtrie Aktien

Aachen Diskonto 111,09 G
Berliner HandelsGeſ 146,00 636
Darmiſtädter Bank 135,50 b
DiskontoKommandit 187,00 b
Deutſche Bank 143,90
do Geuoſſenſchaftsbank 133,90
do Hyp B Berlin 60 98,00
do do Meiningen 4090 91,20 G

Dresdener Bank 121,50 G
Leipziger KreditAnſtalt 171,50
Magdeb Privatbank 113,25 G
Mitteldeutſche Kred Bank 90,50 b G

154,50 G

Oeſter KreditAnſtalt
Reichsbank 142,75 bzBSächſiſche Bank 119,90 G
Schleſ BankVerein 101,60 G
Weimiariſche Bank 73,00 B
Admiralsgartenbad Akt 50,25
Cröllwitzer Papierfabrik 213,00 B

h Gas 290,00 Ggalege Maſchinen 220,00 bz G
rahütte 87,75Phönix Bergwert Lit 69,0

O 2Dortmunder Union
De Gußſtahl 137,00 bz
Se ger FroreKerblgeoriet Zucker 100,25 v
Sächſ Th Br V St A 200,00 8

do St PriorSächſ Maſch Hartinann 139,25 G
do Sticmaſchinen 118,00 G

Zeitzer Maſchinen 163,00 B
Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T

London 1 Lſtrl 8
i 100 fr 8 T meeSe öſt W 100 fl 8 T 12,70 6

Petersb 100 S R 3 W 200,99 h

BankDiskonto
Berlin Wechſel 4 Lombard
Amſterd 2/, Brüſſel 3 Londoe 3 n 2tersburg 6 Wien 4

Gold Silber und Vaunkuoten

Souvereigns 20,30 GEngl Bauknoten 30,36 bzG
20Franks Stücke 16,18 b

Dollars 4,17mperials
ranz Banknoten 80,90 bzB

Ruſſ do 291,80 bz
Leivziger Börſe vom 29 Juli

M

Aug Sept 82 Br pr Sept Okt 83 Br ov Dez
Paris 29 Juli Telegr

Sept Dez 48,60 r Jan April 49,50 t

S Still z HuleLun Zer pr
ſt pr Juli 47,00 pr Aug 47 50 pr

f Kgl Sächf ThentenAnl 8323 88,05 G Staatsanl 67 ab 5Ho 103,75do 108 88,15 P Z Landrentenhr be voo 98,65 G
3 do 500 88,40 49 Mansf Gw 1882 101,60 G3 do 500 88,50 4 do 102,50 Gu e e3 1855 100 94,35 m 10z Stogrsanl W re W Stadtobiss 1043

do ijs870 I05 s z G e 10200do 187060 108,70 tb Landes bl 108 25

Div er w ellelſe Strafen üAltenburg Zei eſche StraßenB 103,35AuſſigTeplitz 257,25 B 14 Vpz Malzk Schteud 8

e ne4 do 5 78 00 P Kette Elbſ Geſ Akt 123 759 e r van m er rFranz 9 ur 2 vv Jol W 15 do St Prior 180
Eiſenb St P fl

gi AltendurgZei 191,25 G Ausl Eiſ P Oblz Dre St A 124 50 o
9 do B 124,00 6 4 Sohg 78 104,60 G

5 No 90,00Bank u Cred Akt Beictehr i Sgi, Aug D Cr A Lpz 171,90 Be en rer i e7 Leipziger Bank 134,99 G I d5 do Kaſſen Verein 105,00 G do Golds e Viet Veſeliſch s s 8 re ba 888öt/ Sächſ Bank 118,75 G t 1884 Weimar Bank neue 72,55 Grchgof u
5 v 1871 u 72Jnd Alkt und 5 Kaſchau 81,75Stamm Prior 4 Dur Gold 95,70

m e e en cwen r7u DörſtewipRattm 11950 G

Wafſſerſtands Nachrichten
Saale

e Unterh 29 Juli 1,66 30 Juli 66S See 29 Jul 133 du
Juüntery G 088Unſitrut

Artern Brückeny 28 Jult 0,40 29 Jull 0,38
Elbe

Magdehurg 38 Jull 0,94 29 Jull 0,94
Torgau v 8 a 35Wutenderg a 066 0,65Roßlan 0,29 0,27Barby el 0,58 0,4Dresden 146 e 155

e e
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auch ganz in Stahl und Eiſen Neueſte Erfahrungen Garantie Vorarbeiten

II Lotterie von Baden Baden enthaltend G 0O0O Gewinne
wit Hauptgewinnen i M J 50 000 Mark 20 900 I 10 000 II 5000 I l V
LOOSHE 1 lasse deren Ziehung am 5 t ist e hattündet à D Mark 10 Pf

Original Vollloose gultis fur alle 3 Mauer à G Murn 30 Peind zu beziehen durch F A Sei Haupt Collection Hannover Gr Packhofstr 28
In Halle a/8 zu haben bei J Barek Co Steinbrecher Jasper Schroedel Slmon Georg Kettler Meyer Stock

Max Koestler s Buchhandlung und F A Remmert Vereinsbörſtäuden

o es La Verlooſenwein gr eeſeg er eng
Reizende Neuheiten

10 15 70 25 40 50 3 Artikel
Abſchießvögel Sterne Armn utuertrommeln

vereidigten Chemikern ger und als vorzüglich ſtärkend

anerkannte e äähedlen Hayward s ORIGINAL Feuerlösch Handgranaten
Zum Patont angemeidet Von Jedermann ohne Vordeo zu denutzon

46 inck Explodiren niont daher tänaig gofahrios Lösohrraft wgS S 2 zum gegen minderworthige M ahmungon c zu Vorweohnsein mit den Harden STAR Oranaten

gen Unsgarweine beh CYTANIT feuerfeste flüssige Anstrichmasse
und Weiſweine von Pfg an 7 e e e Cinzig dewänrtee Feuersohutzmitts fardios 4 50 gefürdt 4 39ro Ltr Wirkung pormanemt naoh einmaliger Anwendung

Bei nehme gen Flaſchen u fürs Deutscte Ret Carl Gust Hoffmann Leipzig Bri Al
1 FJlaf e gratis empfiehlt die Prospecte gratis und franco Stets auf Lager Respectable Vertreter gesuchtr e O MitteLeipzigerſtr 31

gr du lstttate 8 önter den Protektorate S m König Indvig II von Fovern
Beſtellungen werden prompt effectuirt

Preis Verzeichniſſe franco zugeſendet Internationale Ausstellung Historiseche AbtheüungDepots meiner Medizinal Ungar und von Arbeiten ans wen RNBERG e aus allen Fräthellen
Zelgrenr e hie e Metallen und Legirun oner Farbe Gnto Rogtaerren Franz uman ie urationſtraße 8 Adolf Löber Wettinerſtr 18 15 Juni bis 30 Septhb g Veranstaltet vom Bayr Cewerbemuseum e Pruchtvolle Beleuchtung

und Karl Germer Charlottenſtr 2
Grosse Lotterie von Ausstellungsgegenständen Loose N I

Gute Betten billig zu wiegen r

I Berbig kl Ulrichſtr 8 e e e 7 7C Kraft in Dule d S Rud Sack
ruhen Feld und Strassenbahnen wibertoffene we iſt ten St iſi

9d e r c hale ué 43 Magdeburgerfr W Schmidt

Steuer
Universal e

t

Otto Stemer DresdenAnngchesleeer
mit und chne ten erſchlufſt

J A eokert
gegen Erſtattung der Baarauslagen Verlegen durch eigene Leute Int St dt Th t

w enTransporthahn für Ackerwagen erims ſtadt Theater
Neu Die eigentliche Feldbahn Eigene Erfindung Nenz 28 Gastspies des aus 20 Personen bestehen en es

Kippwagen Kaſten Langholzwagen eiſerne Karren von Mitgitedernund dergl Handfuhrgeräthe in über 200 VarietätenMit Queckſilberſublimat imprägnirte Schwellen und Grubenhölzer des berüner Besiden7 Theaters

Si Stark und dauerhafte rer vorzüglich in Conſtruction und Auf Verlangen zum dritten und letzten Male
Ausführung billigſt im Betriebe e9r Riedel s Dreschmaschinen Jlluſtrirte Proſpecte und Preis Der letzte Brief

in verſchiedenen Größen auf Lager verzeichniſſe gratis Lustspiel in 8 Acten von Sardou Deutsch von Heinrich Laube
H Mit ausserordentlichem Prſolge

I s z d I 233 I am Berliner Residenz Theater sowie bei den Ensemble Gastspielen in Frankfurta R R G un 9 G 9 Bremen Magdeburg Posen Bromberg Thorn Kiel Läbeck Stettin Greifs
wald Stralsund Schwerin Rostock Minden Osnabrück Bieleteld Mävster

Amerika

Bremen

Mit den neuen Schnelldampfern d e

rddentſchen Lloydneu und gebraucht Hamm delle Dortmund Essen Hildesheim Gosiar Hannover No kann utſche Reiſe v
den höchſten Anforderungen entſprechend empfiehlt zu Amsterdam ete gegeben von J r

Kauf und Miethe unter eonlanteſten Bedingungen Sonnabend Vorletztes Gastspiei Pernandle
Pimofahrik von O R Rütter Leipzigerftaße 71

Zum Schneiden
von Kantholz Vrettern Stollen und Latten ſowie zum Beſäumen
SHobeln Fügen und bunden von Brettern und zum Fraiſen empfehle
mein Dampfſägewerkehe 6 Rob G abe

in n 9 a T en

er Näheres bei

Fritz Kurzhals in Hat
Poſtſtraße 2

Theater in Leip rig
Neues TheaterFreitag 13 und letztes Gaſtſpiel des

Herrn Gg Engels ieg im

J er h 171o end 8 Uh
Grosses ConCert uiſitair Muſih

mit großzer Verlooſung
Entree 25 Pfg wofür ein Loos gratis

Größtes Holz n Meta w Sead Die Jungen done Sargerager Konkurrenz Ausſchreibungen n
e e Ialleschen Kunstgewerbe Vereins e en

fri rückſichtiguner Barhe ſeihe Kathke Coleteheehgt gegtet hetteere gar a pete Da Tnlrhenſte
Reich Prämien 300 Mark Sonntag den 2 Auguſt ladet zum

4 e 2 Entwurf zu einem Herrſchaftlichen Wohngebäude mit Sandſtein Tanzvergnügen freundlichſt ein

sten H Gia re facade im engſaee tyl für Herrn Kaufmann und Möbelfabri G Kuteechbauen
natu e miee 375 mann hier Konkurrenz Gebiet Halle afS S chi ep 2zi

in versckiedenen Farben von keiner Concurrens ilbertroſon eind Uber 3 Entwurf zu einem PreiskourantUmſchla diaus practisch trocknen geruchlos hart und fest wakrend des änd ling der Ed Lincke Skreſer hier e men Goſthot ur i one
Anstricks sind billiger als Oelfarbe und geben dem Fussboden ein ebiet n beſchränkt ä Mark Sonna ha 2 Be e Nach

l Niederlage in Hotle des M Wartegote gr Vriehatraue 29 O Fuit De c Halle aS Bahnen erg

gen PrgtenthaAnerkannt vorzügliche s e 6 Entwurf zu einem Damenſchreibtiſch für Herrn Mobelſabritanten
u e Er Schmidt KonkurrenzGebiet Halle gſS Prämien 50 Mark pt fungſtädter Kuiſerbrün
türliches ansaures Wo in gingen Ausſchreibungen Halle a/S als Konkurrenzgebiet Glas 20n h e e See ne s man ereig Anei uch nolome des Wreits zur Vertheilun ge eng w Verein Albinus

Programme ſind von dem Schatz meiſter des w Unſer Kränzchen findet SonnMaurer und Zimmermeiſter Kuhnt Steinweg 3 erleben hen den n Nachmittags 4 Uhr
Daſelbſt ſind W die fertigen Arbeiten in allen 6 u bis zum 1 Sep Preßler s Berg ſtatt m

S S LEuguetten der Flaschen die tember d Js Mittags 12 Uhr reichen chen ſind anzulegen
nebenstehendeSchutzmarke in rother Halle aſS den 20 Juni 1 Der Vorſtande Druck sich drüwä unä im er Horer Lohausen Stadtbaurath 93 Turunerein ſang

Sauerbrunnen Graunof eingebrannt igt e Mittwochs und SonnEeuptlsger bei Otto Meissner Co in Lei e Stichwahl Stichwahl Wabendes r rn Se n7 itglieder u iin der ſ re
iininninn i el in Krankenunterſtüßungsbund der Schneider E

h n c h avſe tet ein reſte Transport Extra Versa munenc m JDhochtragender Kalbe u ſprungfäh Zuchthullen Sreitas den u d Mts a 8 Uhr im Künlen nen Für den Weh verantwortlich

r eDmil iievel Piehhändler in Fützen Her evpollmächtigte Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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